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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08974

X

Kleiner Erlen-Quellwald an der geneigten Kante vom mineralischen zum anmoorigen Boden an der Niederung des Tarnewitzer Baches bei 
Thorstorf. Im Norden schließt sich Grünland auf Mineralboden an, im Süden Acker (ehemals Grünland, frisch umgebrochen). Im Wald treten 
Quellkuppen mit Sumpfsegge und Schaumkraut - Quellfluren auf. In der Strauchschicht dominiert die Stachelbeere. Das Biotop ist über eine 
Hecke mit dem Thostorfer Holz vernetzt.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Carex acutiformis Ribes uva-crispa

Anemone nemorosa Caltha palustris Cardamine amara Cirsium oleraceum
Cirsium palustre Galeobdolon luteum Geum rivale Glecoma hederacea
Iris pseudacorus Pulmonaria officinalis Ranunculus ficaria

Alnus incana Fraxinus excelsior Primula elatior


